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Am 17.07.2025 beschloss der G-BAauf Grundlage der 
Ergebnisse der LIPLEG-Studie, dass Liposuktionen künftig eine 
Kassenleistung sind. Ein Meilenstein, der sich zu einem 
Sandkorn entwickeln kann. Der GKV-Spitzenverband prüft 
aktuell die wirtschaftliche Umsetzbarkeit. Vorab durchgesickert 
Informationen bestätigten sich teils, teils nicht; manche 
Formul ierungen waren i r re führend und potenz ie l l 
Versorgungseinschränkungen in konservativer und operativer 
Therapie könnten drohen. Von dem Beschluss probieren nur 
wenige Betroffene, da die BMi-Grenzen zu scharf gesetzt 
wurden (32-35). Voroperierte werde nicht mehr weiteroperiert.

Viele Formulierungen des Beschlusses sind nicht zu Ende 
gedacht, daraus kann sich eine deutliche Verschlechterung der 
Versorgung ergeben.

Wir fordern:
Mehr Forschung & Aufklärung
„Lipödem“ als Inhalt im Medizinstudium für eine frühzeitige 
Diagnostik
den Erhalt der Manuellen Lymphdrainage in allen Stadien
Fairer Zugang zur konservativen & operativen Therapie für alle 
Stadien
budgetfreie Verordnung der Manuellen Lymphdrainage & 
Kompression
Förderung der Ausbildung zur:m Lymphtherapeut:in
Transparente & bedarfsgerechte Entscheidungen in der 
Gesundheitspolitik
patientenorientierte &  bedarfsgerechte Versorgung
Nachbesserungen in den Beschlüssen des G-BA & 
Überarbeitung der Produktgruppe 17
angemessene Vergütung der Lymphdrainage & Liposuktionen



Die erhobenen personenbezogenen Daten werden nur für das Bürgerbegehren / die Initiative 
Lipödem werde laut! verarbeitet. 

Namen und Kontaktdaten der verantwortlichen Stelle für die Unterschriftenaktion, 
z. B. Name des Organisators des Bürgerbegehrens / einer verantwortlichen Person 
• Zwecke der Datenverarbeitung sowie die Rechtsgrundlage (RGL) 
z.B.: Verarbeitung zur Unterstützung der Bürgerinitiative XYZ, RGL: Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-GVO 
• Empfänger der personenbezogenen Daten, 
z.B. die Bürgermeisterin / die Landtagspräsidentin als Empfänger der Unterschriftenliste 
1Infoblatt: Datenschutz bei Unterschriftenaktionen Die Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen 
Stand: Februar 2023 
• die Speicherdauer bzw. die Kriterien für deren Festlegung, 
z.B. bis zur Übergabe der Unterschriftsliste (geplant im Mai d.J.) 
• ein Hinweis auf das Recht zum jederzeitigen Widerruf der Einwilligung mit Wirkung für die Zu- 
kunft 
• eine Information über die Betroffenenrechte: 
o Auskunft 
o Berichtigung 
o Löschung 
o Einschränkung der Verarbeitung 
o Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung 
o Recht auf Datenübertragbarkeit 
• ein Hinweis auf das Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Damit Sie diese Informationspflichten möglichst einfach erfüllen können, empfehlen wir ein Hinweis- 
schild (mind. Im DIN A5-Format) neben den Unterschriftsbögen aufzustellen. 


